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Fördergrundsatz Gesundheit und Robustheit Milchkühe
2014

� Datenerhebung: 358 Betriebe
111.853 Milchkühe

� Merkmale:     Stoffwechselstabilität 
Eutergesundheit 
Robustheit 
Fruchtbarkeit 
Nutzungsdauer
Natürliche Hornlosigkeit



Gesundheit und Robustheit Milchkühe 2014

Stoffwechselstabilität F:E Quotient
Anzahl 
Erhebungen

Durchschnittswert

1.043.669 1,18

Bewertung FEQ:
1,45 bis 1,05 unauffällig

< 1,0 Verdacht einer Azidose

> 1,5 Verdacht einer Ketose



Gesundheit und Robustheit Milchkühe 2014

Stoffwechselstabilität Harnstoff
Anzahl 
Erhebungen

Durchschnittswert 
(mg/l)

1.043.223 232

Richtwert
150–300 mg/l 

Fütterungsversuch zum Einsatz von Slow 

Release Harnstoff und Verdaulichkeitsunter-

suchungen zu Getreideganzpflanzensilage 

Dr. Martin Pries



Gesundheit und Robustheit Milchkühe 2014

Fruchtbarkeit

Optimum: 24 und 27 Monaten 

Fütterung und Fruchtbarkeit: Wie hängt das 

zusammen? 

Prof. Dr. Axel Wehrend



Gesundheit und Robustheit Milchkühe 2014

Fruchtbarkeit

Optimum: 365-405 Tage 

Fütterung und Fruchtbarkeit: Wie hängt das 

zusammen? 

Prof. Dr. Axel Wehrend



Gesundheit und Robustheit Milchkühe 2014

Anzahl Unternehmen
Anzahl Milchkühe in 

Datenerhebung
358 111.853

Hohe Lebens- und Futtereffizienz durch 

optimale standortspezifische Rationstypen 

für Milchkühe 

Prof. Dr. Manfred Hoffmann



Lebende 100.000-Liter Kühe in Thüringen

2015:
76



Tiergesundheitscheck liefert Datenbasis für:

Herdenmanagement 

Kommunikation
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